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Jetzt 1,90 %* Sonder-
finanzierung sichern.
Besuchen Sie uns jetzt zu unseren Audi Gebrauchtwa-
gen Wochen vom 8. bis zum 27.10.2014. Während der
gesamten Audi Gebrauchtwagen Wochen profitieren
Sie beim Kauf eines Audi Gebrauchtwagens. Kommen
Sie vorbei – es lohnt sich.

z.B. Audi A1 Sportback, 5-Gang
EZ 04/13, 27.513 km, 63 kW (86 PS)
Phantomschwarz Perleffekt, Xenon-Scheinwerfer Plus,
Außenspiegel elektr. verstell- und heibar, Klimaauto-
matik, Sitzheizung vorn uvm.
Fahrzeugpreis: € 15.910,-
inkl. Überführungs- und Zulassungskosten
Anzahlung: € 0,-
Nettodarlehensbetrag: € 15.910,-
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,88 %
Effektiver Jahreszins: 1,90 %
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Schlussrate: € 10.229,91 bei 10.000 km
jährlicher Fahrleistung
Gesamtbetrag: € 16.901,91
48 monatliche Finanzierungsraten à € 139,-

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 139,-
Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der
Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität
vorausgesetzt.

*Laufzeit 12 – 48 Monate bei einem effektiven Jahres-
zins von 1,90 %. Gültig für Audi Gebrauchtwagen (frü-
hestens 6 Monate nach Erstzulassung), Audi Vorführ-
wagen (frühestens 2 Monate nach Erstzulassung), Audi
Werksdienstwagen und Audi Mietfahrzeuge (frühestens
2 Monate nach Erstzulassung). Für das Fahrzeugalter
gilt als Stichtag das Zulassungsdatum auf den neuen
Gebrauchtwagenkunden. Gültig für alle Audi Modelle
außer Audi R8. Gültig vom 01.10. – 31.10.2014, späteste
Zulassung bis 30.11.2014. Bonität vorausgesetzt.
Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der
Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deut-
schen Marktes.

Nur vom 08.10. – 27.10.2014

Max Moritz Ostfriesland GmbH
Audi R8 Partner

Emder Straße 31, 26607 Aurich
Tel.: 0 49 41 / 15-1 50
aurich@maxmoritz.de
www.maxmoritz.de

Audi Gebrauchtwagen
:plus

Polizeiangaben zufolge
mussten in schweindorf
75 bis 100 Kilogramm
toter fisch geborgen
werden.

von carsten reimer

Schweindorf – In einer
Kiesgrube in Schweindorf
ist es am vergangenen Wo-
chenende zu einem plötz-
lichen Fischsterben gekom-
men. Jörg Mau, Pressespre-
cher der Polizeiinspektion
Aurich-Wittmund, teilte auf
Nachfrage mit, dass schät-
zungsweise insgesamt 75 bis
100 Kilogramm der Tiere ver-
endet seien.

Bereits in der vorherigen
Woche war durch ein Un-
ternehmen damit begonnen

worden, den Uferbereich des
Teiches mit Mutterboden auf-
zuschütten. Laut Polizeianga-
ben könnten auf diese Weise

rund 200 Lkw-Ladungen Ab-
raum, der bei Arbeiten an
einem Windpark entstan-
den war, in das Gewässer

gelangt sein. „Dabei wurden
bestimmte Vorschriften nicht
eingehalten“, sagte Mau. Der
Boden habe Grassoden ent-
halten. Diese könnten einen
Gärprozess befördert und da-
mit den Sauerstoffgehalt des
Wassers gesenkt haben.

Die Untere Wasserbehörde
des Landkreises Wittmund
ist gegenwärtig damit be-
schäftigt, das Ausmaß des
Vorfalls zu erfassen. „Ob
zwischen den Ablagerungen
und dem Fischsterben ein
ursächlicher Zusammen-
hang besteht, wird zurzeit
geklärt“, verwies die Behörde
schriftlich auf das laufende
Ermittlungsverfahren. Wer
in welchem Umfang Ver-
antwortung übernehmen
müsse, sei zu klären. Die
Polizei ermittelt wegen des
Verdachts der Gewässerver-
unreinigung sowohl gegen
das beteiligte Unternehmen
als auch den Eigentümer des
Grundstücks, auf dem sich
der Teich befindet.

Dort schien die Lage am
Mittwochnachmittag weit-
gehend unter Kontrolle.
Dem Wasser wurde mit einer
Pumpe Sauerstoff zugeführt.
Fischkadaver waren nicht zu
sehen.

Jetzt müsse geklärt werden,
erläuterte die Untere Wasser-
behörde, welche Maßnah-
men erforderlich seien, da-
mit weitere Umweltschäden
verhindert oder zumindest
minimiert werden könnten.

Fische verenden plötzlich
gewässer Mutmaßlich 200 Lkw-Ladungen abraum illegal in Kiesgrube eingebracht

anzeige

ob das aufschütten des Ufers mit mutterboden das Fischster-
ben ausgelöst hat, wird gegenwärtig ermittelt. mit einer Pumpe
wird dem Wasser jetzt sauerstoff zugeführt. Foto: reimer

hage – Der Waldkindergar-
ten Hage lädt am Freitag, 24.
Oktober, von 15 bis 17.30 Uhr
zum Tag der offenen Tür und
zum Tag des offenen Waldes
am Waldhaus am Königsfeld
(Waldweg 11) ein. Dabei kann
das Waldhaus besichtigt wer-
den und es gibt Informati-

onen zur Waldpädagogik. An
dem Tag werden auch neue
Anmeldungen entgegenge-
nommen. Die Veranstalter
weisen darauf hin, dass die
Besucher der Beschilderung
folgen sollen. Es wird eine An-
reise mit dem Fahrrad emp-
fohlen.

Tag des offenen Waldes
aktion am 24. Oktober in hage

großheide – Große Freude
bei den Schülern der Frya-
Fresena-Grundschule Groß-
heide: Die lang ersehnten
großen Fußballtore und ein
weiterer Basketballständer
auf dem Schulhof sind da.

Durch Mitgliedsbeiträge,
Spenden und dem Erlös aus
mehreren schulischen Veran-
staltungen des vergangenen
Jahres hat der Förderverein
der Frya-Fresena-Grund-
schule dies möglich ge-
macht.

Die erste Vorsitzende des
Fördervereins, Claudia
Schoolmann, die Kassenwar-
tin Manuela Dethloff-Heuer-
mann sowie die zweite Vorsit-
zende Hannelore Poppinga-
Hanssen zeigten sich mehr
als zufrieden. Im Frühjahr
2014 waren alle Klassen der
Schule befragt worden, wel-
che Wünsche sie bezüglich
des Schulhofes haben. „Aus
dieser Auflistung wurde vom
Förderverein gemeinsam mit
der Vorsitzenden des Schul-
elternrates, Katja Schmidt,
eine Prioritätenliste erstellt,
die nun nach und nach ab-
gearbeitet wird“, betont der
Vorstand des Fördervereins.

Schulleiterin Angelika
Schmidt: „Der Förderverein
hat sich seit seiner Gründung

2008 um unsere Schule und
unsere Kinder sehr verdient
gemacht. Neben vielen Ge-
sundheitsprojekten, die der
Förderverein finanziert be-
ziehungsweise mitfinanziert
hat, stand auch die Schulhof-
gestaltung immer oben auf

der Agenda.“
So konnte der Förderverein

in den vergangenen sechs
Jahren entscheidende finan-
zielle Unterstützung bei der
kompletten Schulhofum-
gestaltung 2010/2011 nach
einem Tornado geben. Neben

umfassenden Pflanzaktionen
gehörten hierzu auch die An-
schaffung eines Kletterturms,
einerWippe, einesWackelbal-
kens, einerVogelnestschaukel
sowie der Einrichtung eines
„Grünen Klassenzimmers“.

DienächstenAnschaffungen
sind bereits in Planung: Dafür
wurde am 2. Oktober von al-
len Klassen ein Sponsorenlauf
durchgeführt, der zur weiteren
Gestaltung des Schulhofes mit
Spiel- und Klettergeräten die-
nen soll. „Die Wünsche-Liste
der Kinder ist lang und des-
halb blättern wir bereits fleißig
die Kataloge für weitere Spiel-
und Klettergeräte“, informiert
der engagierte Vorstand.

„Der Förderverein bildet
eine zentrale Säule in unserer
Schulentwicklung und ist un-
verzichtbar“, betont Schul-
leiterin Angelika Schmidt.
Die Kinder der Frya-Fresena-
Grundschule stimmten dem
mit strahlenden Augen zu, als
sie die tolle Überraschung auf
ihrem Schulhof erblickten.

Neue Tore und Basketballkorb für Schüler
anschaffungen schulhof in Großheide neu ausgestattet

Die neuen torewurden von den fußballbegeisterten Jungen der Frya-Fresena-Grundschule sofort
eingeweiht. sie strahlten mit schulleiterin angelika schmidt und dem vorstand des Förderver-
eins über die neuen anschaffungen um die Wette.

Die Jungen und mädchen der vierten Klassen, die als letzte der 250 schüler der Frya-Fresena-
Grundschule starteten, konnten den Beginn des sponsorenlaufs kaum abwarten.


